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Jugendfeuerwehr Esbeck besichtigt die Einsatzleitstelle in Helmstedt 
 
Oft fragten die Jugendleichen, wo denn der „Mann im Pieper“ sitzt und wie 
der arbeitet. 
Am 19.11.2009 war es dann soweit und wir besichtigten die Einsatzleitstelle 
in Helmstedt. 
Dort zeigte uns Leitstellen - Disponent Matthias Mothsche, der auch Mit-
glied der FF Schöningen ist, als erstes auf einer Karte des Landkreises 
Helmstedt die drei Standorte der Rettungstransportwagen und Notarztein-
satzfahrzeuge. Danach ging es an das Herzstück, dem Einsatzleitplatz. Hier 
erklärte uns Kamerad Mothsche wie die Annahme eines Notrufs und die 
Alarmierung der benötigten Kräfte abläuft. Ebenso ging Er auch auf das 
Thema „Notrufmissbrauch“ ein und zeigte das ein unterdrücken der Handy-
nummer nichts nützt, weil diese trotzdem angezeigt wird. 
Zum Schluss wurde uns die Alarmtafel der Brandmeldeanlagen gezeigt und 
anhand eines Testmelders ein Probealarm ausgelöst. 
Nachdem die Jugendlichen noch einige neugierige Fragen stellten ging es 
wieder nach Hause und jetzt wissen wir auch wo der „Mann im Pieper“ sitzt 
und arbeitet. 

  Bilder und Text Dennis Meyer stellv. JFW 
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Erster gemeinsamer Berufsfeuerwehrtag der Jugendfeuerwehren der Stadt 
Schöningen und dem Jugendrotkreuz Schöningen 
 
Im Vorfeld trafen sich Vertreter der 4 Organisationen um gemeinsam einen Berufsfeu-
erwehrtag zu veranstalten. Es sollten verschiedene Einsätze einzeln aber auch mitei-
nander durchgeführt werden.  
Der Tag begann für jede Jugendgruppe im eigenen Gerätehaus, wo die Fahrzeugbe-
satzung eingeteilt wurde. Der erste Einsatz ließ auch nicht lange auf sich warten. So 
wurden die Jugendfeuerwehr(JF) Hoiersdorf und Esbeck sowie das Jugendrotkreuz 
um 09:50 Uhr zu einem „Gebäudebrand mit vermissten Personen“ nach Hoiersdorf 
gerufen. Nachdem die Jugendfeuerwehren die vermissten Person gerettet und dem 
JRK zur weiteren Versorgung übergeben hatten, wurde der inszenierte Brand (Ne-
belmaschine) gelöscht. 
Kurze Zeit später beseitigte die JF Esbeck, mithilfe des Schlauchbootes aus Schönin-
gen, eine Gewässerverunreinigung auf dem Feuerlöschteich in Esbeck. Es folgten 
weitere Einsätze für jede Organisation. Highlight des Tages war die gemeinsame 
„Brandbekämpfung und vermissten Suche“ in der Schule Esbeck. Nachdem die 40 
Jugendlichen sowie 30 Erwachsene die Aufgabe in ca. 1,5 Stunden abgearbeitet hat-
ten, kehrten sie im Gerätehaus Esbeck zu einem gemeinsamen Abendessen ein. Zum 
letzten Einsatz rückten die Esbecker kurz nach dem Morgengrauen aus. Noch sehr 
verschlafen galt es einen Flächenbrand zu bekämpfen. Als auch diese Aufgabe erfüllt 
war, ging es für die Jugendlichen nach dem Frühstück nach Hause zurück. 
 
Für alle Beteiligten war dieser 24 Stundendienst ein voller Erfolg. 
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Zeltlager der Gemeinde Büddenstedt 
 
An der Elbmündung in Otterndorf veranstalteten die Jugendfeu-
erwehren der Gemeinde Büddenstedt in diesem Jahr ihr gemein-
sames Zeltlager. Direkt hinter dem Deich gelegen, war  
der Campingplatz ideal als Ausgangspunkt für zahlreiche Aktivi-
täten geeignet. So wurde der nahegelegene Strand täglich  
aufgesucht und die Elbmündung bot bei fast tropischen Tempe-
raturen ebenso eine willkommene Abkühlung wie der Badesee 
„Achtern Diek“.  
Aber natürlich bestand die Woche an der See nicht nur aus 
Schwimmen gehen und in der Sonne braten. So informierten wir 
uns im „Natureum“ über das Ökosystem der Elbmündung und 
konnten dort sogar eigenen Bernsteinschmuck herstellen. Wei-
terhin standen eine Kanutour durch das Handelner Land und na-
türlich eine Wattwanderung und ein Ausflug nach Cuxhaven auf 
dem Programm. Den Abschluss einer tollen Zeit bildete, fast 
schon traditionell, bei unseren Gemeindezeltlagern, das Chaos-
spiel. 
Am Ende waren sich sowohl Jugendliche als auch Betreuer einig: 
„Eine rundum gelungene Woche, die nach einer Wiederholung 
verlangt.“ Die Zeltwiese, die gerade erst kurz vor unserer Ankunft 
eröffnet wurde, lies keine Wünsche offen, das Essen, dass wir 
bei einem örtlichen Fleischer bezogen, war hervorragend und 
das Wetter konnte besser nicht sein. So konnten auch die Start-
probleme, die den Aufbautrupp bereits wenige Kilometer nach 
dem Start mit einer Reifenpanne für mehrere Stunden stoppte, 
den positiven Gesamteindruck nicht beeinträchtigen 
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